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So züchtet man gesunde Tiere
Das Verbot der Qualzüchtun-
gen zielt nicht darauf ab, be-
stimmte Rassen zu verbieten,
sondern vielmehr darauf,
dass bei jeder Rasse gesunde
Tiere gezüchtet werden. Die
Bestimmungen gelten für alle
Tierarten. Bei Hunden etwa
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Ziel jeder Zucht mit Tieren
sollte es sein, gesunde Nach-
kommen zu züchten. Den-
noch treten immer wieder
gesundheitliche, vererbte
Probleme bei Tieren auf. Et-
wa ein junger Hund, der be-
reits Hüftgelenksprobleme

Verantwortungsvolle Züchter lassen die Tiere auf vererbbare ge-
sundheitliche Probleme untersuchen.

weisen ein großer Teil der
Rassen Qualzuchtmerkmale
auf. Verantwortungsbewuss-
te Züchter lassen daher Tie-
re, mit denen sie züchten, auf
mögliche vererbbare gesund-
heitliche Probleme untersu-
chen. Beim Kauf eines Tieres
sollte man sich nach diesen
Ergebnissen erkundigen.
Eine Entscheidung für ein
Haustier darf nicht (nur) auf-
grund äußerer Merkmale fal-
len – viel wichtiger muss es

aufweist, Tiere mit flacher
Nase und massiven Atem-
problemen, Reptilien mit Ko-
ordinationsstörungen und
vieles mehr.

Qualzüchtungen verboten

In Österreich sind jedoch
Züchtungen, bei denen vor-
hersehbar ist, dass diese für
das Tier oder die Nachkom-
men mit Schmerzen, Leiden
oder Schäden verbunden
sind, verboten (sogenannte
Qualzüchtungen). Bei diesen

Züchtungen können gene-
tisch bedingt verschiedene
klinische Symptome auftre-
ten, die zu wesentlichen Be-
einträchtigungen führen –
etwa Atemnot, Bewegungs-
anomalien, Blindheit, Taub-
heit, Fehlbildungen des Ge-
bisses, Entzündungen der
Haut oder Haarlosigkeit.
Dabei unterscheidet der Ge-
setzgeber nicht, ob es sich
um eine große Zuchtstätte
oder um eine kleine „private
Zucht“ handelt – sondern es
betrifft vielmehr jede Fort-

pflanzung von Tieren unter
Verantwortung des Tierhal-
ters. Bei der Meldung der
Zucht an die Bezirkshaupt-
mannschaft bzw. an das Ma-
gistrat muss bereits angege-
ben werden, welche züchteri-
schen Maßnahmen durchge-
führt werden, um Qualzüch-
tungen zu vermeiden. Darun-
ter versteht man zusätzlich
zur klinischen Untersuchung
diagnostische Maßnahmen
wie Röntgen, Ultraschall-,
Augen- oder Blutuntersu-
chungen, etc.

sein, dass das Tier gesund ist!
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